
Calw er Wochenblatt.
Amts rmö IttteMgerrzblatt für öerr Bezirk.

Nro. 92. Samstag 25 . Nov. 1854.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Revier Naiölach.
(Wegbau - und Eteinbeifuhr -Akkordc)

Auf dem Nachhause in Würzbach
weiden am

29 . d M.
Vormittags 9 Uhr

die '*,Morde übers
1) einen in demWaldbezirkFrohrr-

waldZ, Distrikt Heselberg , z»
bauenden ,203 Ruthen lange»
Weg,

2 ) die Aufführung einer 30 Ru¬
then langen Mauer in dem
Distrikt Teufelsberg,

3 ) die Beisuhr von 1500 Roß¬
lasten Steine in dem Distrikt
Hirschteich und

5) in dem Waldbezirk Wecken-
Hardt , Distrikt KoL ' garten die
Beifuhr von 525 Noßlasten
Steine vorgenommen,

sowie
5 ) daS Schlagen und Einwcrfen

deS größte » Tbcilö der be-
bezeickneten 1925 Roßlastcn
Steine

vcrakkordirt werden . *

Die Ortövorstcher wollen Obigcö
gehörig bekannt machen.

Den 2l . Nov 1855.
K . Revierförster

Schlaich.

Oberamtsgericht Calw.
(Gläubiger -Aufruf ) .

Irr iiachbcnanntcr Gantsache wird
die Schuldenliquidation zu der bezeich-
neten Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im Staatsanzeiger

erschcinende weitere Bekaniitmachunirg
hieruit auf , ihre Ansprüche gehörig an-
aumelden.

Johannes Sciz,  Bauer in Neu-
weiler , am

Freitag den 22 . Dez.
Vormittags 10 Uhr

auf dem Nachhause in Neuwcilcr.
Len r-2 . Rvv . 1855.

K . Oberamtsgcricht.
Cbeuiperger.

O b c r r c i ch e n b a ch.
(LregenschaslS -Verkaus ) .

Zur HchölMMmü werden dem Ja¬
kob Buitbarbl , Schmdelmacher dahrer,
die hienach geuanulen Gebäude und
Liegenschaft dem Verkauf auögcsezt,
und zwar

>/s an einer zweistöckigen Bchau-

Aichelberg.
(Liegenschaftsverkauf ) .

Das zur Ganlmasse des entwiche¬
nen Konrad Hcselschwerdt , Holzhauer
von Meistern , gehörende Anwesen wel¬
ches in Nro . 82 re. dieses Blattes nä¬
her beschrieben ist , kommt

Samstag den 9 . Dez.
Mittags 12 Uhr

auf hiesigem Rathhaus zum lezterr
Verkauf , wozu Kaufslrcbhaber andurch
eingeladen werden.

Den 21 . Nov . 1855.
Rathsschreiber Wendel.

Aichelberg.
(LiegenschaftsVerkauf ) .

Das zur Gantmasse des entwiche¬
nen Michael Kappler , Speisewirrhs
von Meistern , gehörende Anwesen,

sung unten im Dorf an der ^ .^ 8 Nro . 82 rc. dieses Blattes
innen Baostraßc tnäher beschrieben ist , kommt

M an einer kleinen Scheuer mit Samstsg den 9 . Dez.
Nachmittags 2 Uhr

auf hiesigem Rathszimmer zum lezterr
Verkauf , wozu KausSliebhabcr anmit

-lall
Liegenschaft

auf Cbeispieler Markung
3 Vrrl . Aker neben Gottlicb Ungeladen werden.

Lehroth und Johauireö Kalm
bach

1 Mrg . Aker alldort , rieben
Christian Mayer und Johö.
Schrvlh und wieder

2 Vrtl . Aker cun Hausaker ge¬
nannt , neben Ulrich Nonneu-
maun und Johannes Black.

Der Verkauf findet am
Freitag den 8 . Dez.
Nachmittags 2 Uhr

Den 21 . Nov . 1855.
RathSschrciber Wende  l.

A l t b u l a ch.
(Liegenschafts -Verkauf ) .

Am
Mittwoch den 29 . Nov.

Mittags 1 Uhr
wird auf dem hiesigen Rathhauß inr
Wege der Hilfsvollstreckung dem Jo¬
hann Georg Rau , ledigen Stcinhauer

auf hie sigem Rathhaus statt,  wozu hier , im öffentlichen Aufstreich ver¬
tue Käufer mit zureichenden Verrnö - kaust : 7

"gcnsZeugnissen eingeladen werden . eine zweistöckige Behausung und
Den 8 . Nov . 1855 . Scheuer unter einem Dack ,.

sammt Keller und - Stallung,,
Anschlag . 700 fl..

Schuldheißcnamt.
Lutz.
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' V - Vrtl . 8 Rth . Garten beim
Hauö , Anschlag 56 fl.

wozu die Liebhaber einladct
Schuldhcißenamt.

N o m e t s ch.

Calw-
(Ergcbniß der Wahl von 9 Mitglie¬
dern dcS BürgerAusschusseS , worun¬

ter ei» Obmann ) .
Abgcstimmt haben 103 Wahlmän-

Npr , Stimmenmehrheit erhielten:
n ) für 2 Jahre 185 - /6

Würz , Georg Friedrich , Tuchmacher
7 t St.

Rank , Heinrich , Tuchmacher 70 St.
Wagner , Gustav , d. ä . WoUehLndlcr

^ 68 Et.
Nascholv , Gottlob , Rothgcrbcr 6 - St.
Müller , Friedrich , Kaufmann 52 St.
Dreist , Martin , Konditor 50 St.
Schnaufer , Friedrich , Nothgbr . - 9 St.
Sprenger , August , Kaufmann 39 St.

I») für 1 Jahr 185 - /5
Roller , Gottfried , Schreiner - l St.

und c ) als Obmann für 2 Jahre
185tr/6

Wagner , Gustav , d. ä . Wollehändler
60 Sk.

^ Tie nächsten in der Stimmzahl sind:
Christian Bozcnbardl Kaufmann , Louis
Dreist , Kaufmann Däzncr , Elias
Kappler , Schreiner Zahn , Müller
Burghardt u . s. w.

Den 23 . Nov . 185 - .
Sladtschnldbeistenaint.

S ch nldt.

M ö t t l i n g e n.
(Gläubigeraufruf ).

Alle diejenigen , welche an ch Goil-
lieb Gackle , gcwes . Bauer von hier,i
und seine nunmehrige . Wittwe Ansprü¬
che zu machen haben , werden anfge-
fvidert , solche

binnen 1 5 Tagen
bei dem Waisengerichl dahier bei Ge¬
fahr der Nichlbcrücknchtigung gellend
zu machen , und gehörig zu erweisen.

Den 23 . Nov . 185-
TheilungSBehörde.

Revier Scbönbron  u.
(HolzVerkaus ) .

Mittwoch den 29 d. M.
im kleinen Buhler:

- Nadclholzstämme , 163 Klf.

tannene Scheiter und Prügel und
2800 ^ Stück dto . ungebundene
Wellen;

im großen Buhler:
5 Nadelholzstämme und 5 Klf.
dto . Scheiter.

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr im
Schlag des kl. Buhler , bei ungünsti¬
ger Witterung in Schönbroiiu.

Wilvberg , 20 . Nov . 185 - .
K . Forstamt.

Nietha m m e r.

Außcramtliche Gegenstände.

G e ch i n q e n.
(Schah Beikauf ) .

lieber 65 Stück Mutterschafe kön¬
nen vom 2 - . d. M . an jeden Tag
mit dem Unterzeichneten Käufe ge¬
gen gleich baare Bezahlung ab¬
geschlossen werden ; der Mehitheil ist
zum Ueberwintern , die Andern für
die Mczqer.

Den 19 . Nov . 185 - .
i Schuldheiß Schumacher.

Oberamtsgcricht Calw.
(Gläubigeraufruf ) .

In nachstehender Gantsachc wirb
die Schuldcnliguidakion zu der bezUch-
neten Zeit vorgeuommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im Staatsanzei¬
ger erscheinende weitere Bekanntma¬
chung hiemit auf , ihre Ansprüche ge¬
hörig anzumelden.

Johannes Reichte,  Taglöh »er in
Teinach , und dessen Ehefrau Eli-
sabetha , geb . Kopp,  am

Samstag den 23 . Dez.
Morgens 8 Uhr

auf dem Naihhaus in Teinach.
Den 17 . Nov . 185 - .

K . Oberamlsgericht.
E b e n s p e r g e r.

K e n t h e i m
Gemcindebezirls Sommeiihardt.

(Wiederholter und lezter LiegcnschaftS-
nnd FahrnistVerkauf ) .

Der Liegenschafts - und Wirthschaft-
Verkanf in der Gantsache des Daniel
Rühle , Anleewirths in Kentheim , ist
um 2900 fl. von den Gläubigern
Nicht genehmigt worden , daher am

30 . d. M.
Vormittags von 11 bis 12 Uhr

ein wiederholter und lezter — und von
Mittags 1 Uhr an der FahrnistVer-
lauf statlfinden wird.

KanfSliebhaber , welche sich an die
Bedingungen im Ealwer Wochenblatt
Nro . 87 u . 88 zu halten haben und
wo die Liegenschaft näher beschrieben
ist , werden hiemit höflich Ungeladen.

Den 18 . Nov . 185 - .
Schuldheistciiamt,

D i t t u S.

Calw.
(Auktion ) .

Am nächsten
Mittwoch den 29 . Nov.

von Morgens 8 Uhr an
wird im Hause des SternenwirthS
Schaub hier eine FahrnißAuktion durch
alle Rubriken abgehalten , wozu die
Liebhaber Ungeladen werden.

Den 23 . Nov . 185 - .
B a i t h c r.

Calw.
Einen Familienschlitten zum ein - u

zweispännig Fahren , 1 Holzschliktcii.
auch Schliltenläufer und Lotleisen hat
zu verkaufen
- Jak . Widmann,

Sägmühlbcsizcr

Calw.  Nächsten Sonntag sowie
die ganze Woche über sind frische Lau-
gcnbrezeln zu haben bei

Beck Hammann.

Calw.
(Einladung ) . -X-

Nächsten Dienstag den 28.
Nov . feiern wir unsere Hochzeit
im Gasthaus zum badischen -/r
Hof,  wozu wir alle unsere -X:
guten Freunde und Bekannte >)!-
höflich Unladen . -X-

Gottlieb Steck rX:
Friedricke Lörchcr . ^

^ ^ ^ ^
Calw.

Liederkranz.
Heute Abend Gesang bei Michael.
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C a l w.

Ausverkauf eines großen Spielwaaren Lagers.

Mein Spielwaarcn Lager , Weltes noch mit allen möglichen Gegenständen versehen ist , verkaufe ich nm

gänzlich damit aufzuräumen , weit unter den Fabrikpreisen . Besonders noch viele lederne Puppenkörper , und Pup¬

penköpfe.
August Sprenger-

^ > 2 ^

MMNoma

Wirkt belebend und erhaltend  auf die Geschmeidigkeit und Weichheit der Haut , und ist daher Damen und

Kindern,  sowie überhaupt Personen von zartem Teint , zum Waschen und Bade  n ganz besonders au em¬

pfehlen . Für Calw befindet sich das alleinige  Depot bei ' ^
Louis  Dreiß.

Die rühmlichst bekannten ächten
- Rheinischen Brust -Karamellen

naL der Komposition deS K . preuß . Professors Dr . AIberS zu Bonn,  haben sich durch ihre vorzüglich lindern¬

de und besänftigende Wirkung bei allen Konsumenten ungewöhnlichen Ruf und Empfehlung erworben , und Jeder¬

mann wird schon nach einem kleinen Versuche diesem günstigen Urtheile gerne beipflichten . Diese — Rheinischen

Brust -Caramellen sind nur in versiegelte rosarothe  Dnten n 18 kr. verpackt und stets acht vorräthig

bei Wilhelm Enslin  in der Ledcrgasse in Calw.

Vegetabilische Stangen -Pommade
( <i Originalstück 27 Kreuzer)

aiilorisirt von dem K - Professor der Chemie Dr . Lindes  zu Berlin , wirkt sehr wohlthätig auf daS Wachsthum

der Haare . verleiht ihnen einen schonen Glanz und erhöhte Elastizität und eignet sich gleichzeitig ganz vorzüglich

jpm Festhalttn der Scheitel . Einziges Depot in Calw bei ll ll s ! g ch
LouiS Dreiß.

Calw.
Die 1802r werden zu einer Zusam¬

menkunft am morgenden Sonntag
Abend L Uhr bei Freund Käuffele,

freundlichst eingeladen von
mehreren Alterögenoffen.

Calw.
(Empfehlung von Seidenwaaren ) .

Schwarz seiden Kleider Taffet in ver¬
schiedenen Breiten und
Qualitäten.

„ „ Satin oder atlaSarti-
ge Stoffe für Damen-

kleivcr.

„ „ Levantine Kleiderzeug.
„ „ schwerer WestenAtlas.
„ „ TaffetTücher von 1 El¬

le bis 1°/s Ell . groß.
„ „ AtlasTücher zu Hals¬

binden.

Gesalbte seid. Regen - und Sonnen-
schirmzcuge.

Ferner besize ich eine große Aus¬

wahl der aüerneuesten Pariser Schling-
tücher , gefärbte HerrenHalsbinden,
Levantine und feinste ogedruckte Cta-
vättchen , Taschentücher re.

Die Preise sind aufs Billigste ge¬
stellt.

Moriz Heermann
im Bischoff.

OOOGOOKOOGGGOGG
G «
G Calw . G

G Nächsten Donnerstag alsAam K
G AiidreaSFeiertag halte ich Me - K
A zelsuppe , wozu höflichst einladet O

G SpeiSwirth Hammer  G
K in der Badgaffe . G
G G

TOGGOGGGGGKKGG«
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Calw.
Mit aller Art Spiclwaarcn , ge¬

kleideten Puppen , Köpfen , Körpern
und Schuhen wieder bestens ' sortirt,
empfehle ich selche zu billigen Preisen
und bitte um zahlreichen Besuch.

I . Z . Oesterlcu.

Calw.
Neben Weißeiisteiner Lagerbier schen¬

ke ich auch sehr gutes Sattlerscheö
neues Bier die Flasche zu ü Kreuzer
aus.

Friedrich Hammer.

C a l w.
Neue holl . Häringe empfiehlt

Fr . Müller
am Markt.

bei

! Cal w.
Schlittschuhe in schöner Auswahl

Fr . Müller
am Markt.

Männer zu schlichten suchte. ^ ing , man war immer in Bcbrängmß
Bläsi ging an den beiden Frauen , vor dem drohenden Wetter und nur

die aus dem Schooße aßen , vorüber beim Essen im Felde wechselte man

und sagte : „ Gsegn ' cs Gott . Traud - si-inige Worte . Da sagte der Knecht

le, ich glaub ' dein ' Tochter ist ein bis -Keinmal:
le heikel, red ihr zu, daß sic essen soll, ! „ Das Vieh geht doch in Allem vor-

ihr krieget nichts mehr bis ans den aus , daS kriegr das erste vom Feld

Abend und ihr könnet gleich mit mir und nachher kommen erst die Menschen
hinanöfahren und helfen Heu emsimit ihrem Futter dräu ."

thun ." ^ „ Das gehört sich auch, " sagte Erd-
Erdmuthe aß mit gutem Appetit mntbe , „ wenn man zuerst für Andere

und die Schuldheißin lobte sic nachher ' gesorgt Hai, dann kommt man ei st an
besonders , weil sic so schnell Bescheid

im Hause wußte , das Geschirr spulte
und an seinen Plaz stellte , ehe man
sich'ö versah.

Bläsi stand aufrecht im Wagen und

Trauble und Eromuthe fuhren mit

ihm hinaus auf die Wiese , er schalt
Erdmuthe bei der Arbeit ob ihrer

sich selber und die Kühe und Ochsen

fressen daS Heu für unS , wir kriegens
nachher als Milch und Butter und

Fleisch ."

„Und die Gaul ? " sagte Bläsi.

„Die sind unsere Arme , die müssen
für unS Pflug und Wagen ziehen ."

„Dein Maul braucht keinen Wez-

Gemeinnüziges.

Linsensalbe als Mittel gegen
erfrorene Gliedmaßen

ist ihrer guten Wirkung wegen zu em¬

pfehlen , besonders wenn der Frost in
den Knochen und Gelenken ist. Mau

stößt zu diesem Zwecke gut ansgelese¬
ne Linsen im eisernen Mörser , beutelt

sie durch seines Zeug , knetet das Pro¬

dukt mit Gänsefilt , das in der Ä-' är-

me ohne Salz , ausgelassen ist , tüchtig

zusammen , und legt die Salbe , auf

Leiwvandläppchen gestrichen , aus.

Langsamkeit und sagte : „ Du solltcschstei» , " lackte der Kn eckt und Bläsi
LahMele heißen , nicht Regele ." Er nickte still zu Erdmuthe.

fand sich besser in seine Nolle als
Erdmuthe , er hatte eö freilich auch
leichter.

Mari brachte das Heu rösch und

unverregnet unter Dach und als plöz-

lick zwei Mäher krank wurden , hatte
Erdmuthe noch einen besvndein Tri¬

umph , sie mähte mit Bläsi und inm

Am zweiten Sonntage sprach Gott¬
fried daS erste Wort mit Erdmuthe:

„Mädle , ich Hab heut dein ' Stimm

in der Kirche aus Allen heraus ge¬
hört , du hast was besonderes , ich weiß

nicht waS ." Erdmuthe sah ihn groß
an , hatte sie die Stimme ihrer Mut¬

ter und hatte diese den Bruder so au-

GrdsurD ^.

(Foitsezung ) .

Tie Scknldhcißin hieß Traudlc und

ec Tochter willkommen und gab ih-

m aus der Hausflur zu essen , aus
r Stube horte man die laute Stim-

r Gottfrieds . der den Streit zweier

Knechte in gleicher Linie und blnb nie gesprochen ? Wie gerne hätte sie alle

zurück. Gottfried , der wie der Schwa - !Lermummnng abgelegt , aber sie durs¬
te nickt und immer mußte sie denken,ger voraus gesagt hatte , sich au der

entschlossenen Thätigkcit Bläsi 'S freute,

ließ auch einen Theil dieses Gefühls

auf die neuen Taglöhnerinncn überge¬
ben und ermahnte Bläsi , nicht zu

strenge gegen sie zu sein . Er lackte,
da ihm die Mutter sagte , die Tochter
Traudle 'ö sei Bläsi nicht glcickgiltig,
eben weil er so viel mit ihr zanke ; er

kannte seinen stolzen Sohn viel besser.

Die ganze Woche und selbst am Sonn¬

tag kam man nicht zu Ruhe undBesiml-

daß dieser Mann Trauer um sie wie

um eine Tvdte angelegt ;, sie hatte

schon einmal durch die Erregung sei¬
ner Heftigkeit ihn an den Rand des

GrabeS gebracht , sie durfte nichts mehr
wagen (Forts , f.)

Sonntag den 26 . Rov . Dankfest
für den Ernte - und Herbstsegen , Schluß
veS KirchensahrS . Vorm , wird pre¬
dige Helfer Rieger . Nachm . Vikar
Wörner.

Redigirt, verlegt und gedruckt von Rivüüus.
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